
Das erste Dienstmädchen

incht aul Tiscke heute. Kein Zweifel,

Gattin. Und nicht nllzü lange und er
sah sie am Ende der Straße jetzt Heralis-

>lber Anna I ?i.>ie babc ich das vet-

UeVdalaa"'"^"'

Thür. .

?eah! Welche Ehre! Ueberaus Ii«.

Nache sur das schnöde Vergessen ihrer

zweiflung."
?Das alte Xapitel vo» den Dienst

sturzte. I» dcmsclbe» Augenblicke ver-

stc -

Wäschkorb, ÄlaMmetN, Schlirzenbändcrn

gefallenen Kritikers abltopslei Entschnl
digttüg iibct Enlschnldigüiiz siainmclte

zu ki»/
d Sck

Taö eiste Mal blieb alles still, als je-

'

Gesundheit, Mättn«!"
Da ball« Schuppe i>»! Leiter los, trug

elastiiche Gestalt blitzichnell an der

gel» erfolgte.

Ani ändere» Mbigen iraf eine Karte

Marie Noack aii> Lklvber mit deni

nüsgesptoch«»eit Absicht, endlich all di«
bckeits «twähnt« Ausfüllung der Luck«

iu^deu^

Zähnt ihn äüs eiiteni braüneit»
sätten Gesicht so geiüiilhlich an, just wie

ad. Schupps hau« di« Depeich^illUM

!i> der That icne besagt« Lücke a»!,U
füllen. ?Unser Jahrhundert", so hüb «r
an, ?ist der Humanität geweiht üüd
nicht ohne Stolz dürfen wir schon heute

?Da klingelt« es loiedet.

und Zucker,
?Na. Sie werden gewiß Müde seiü,

liebe Marie." hob noch einmal Schnppe
äii. ?dort

.>e>l n' ncii

teil.

Herab. Da l!ig sit treiit MagS beiiii

?Marie!" donnerte jetzt der Haiis-
Die Wendi» reckte schläfrig die derbe«

ander. Erschreckt l"ste sich di« zärtliche
Gruppc. Fraü Aitiiä hittaiis, illr

Zahne. ,'td s "

h d

dem Apollkvps in des Doltors Slube

Da setzte Schuppe darunter: ?Und

Sin weitlichtr Tr«M».

che» itt Tetas, würden aber sofort von
den städtischen Behörde» veranlaßt, d>«
Stadt zu vcelassen. Oie gingen einig«
Mcilett weit in'« Land hinaus und schlu-
gen in det Nähe bet Eisenbahn ihrLager
auf, Siniy«

nne Hütte zu bauen. Er benachrichtigte
sofott die Behörden, und ein ?Posse"
wurde hinitUsgesandt, um di« Tramps
äits ihrem Neste zu verjagen.

Als die B«atnt«n sich dem Lag«t nä-
herten, kattien einige bet Tramp« zu

aüs bin Beinett sei. Die Beamten be-

im Fieber, Und aus semen Wan-
gett brannte richtete

Kranken Willen um Mitleid. Die B«>

Niinen im Westen. Er schrieb nicht,

Deutschland Medicin studirt. Sie wuß-
ten Nicht, wer ich war. Erst als ich
meinen Zustand nicht mehr

ter Fremde die Locken aus dem Gesichte
strich. ?Meine Herren," sagt« er erschüt-
tert. ?dies ist mein« grau >"

Am nächsten Tage zog« wie^r-
Wege!

für die Farmer darzustellen, da die Land-

Zuiunst entgegengeht. Es giebt zwar

Glas ein Material bie-
tet. So verspricht der jetzige ?größte

Feind" des Gebietes in vielleicht

um« kaum gedacht werden,

der Schule her gewöhnt ist.

Der französische Luft-

wurde, Grad Lelsms. L'hoste und

sellschast, welcher er anzugehören vor-
gab. Als seitens der Gesellschaft leine
Zahlung erfolgte, merkten die betroge-

Sliergefechte statt. Die Arena war
beleuchtet und etwa 12,00>^

Mitte. AUötzlich stürzte sich das Thier

schen Sprache mitLeichtigkeit aus. Dieser
Zwerg hatte sich M Jahre im Palais

Sultans in

Constantin^pe^a^s l^
er sich neulich zum ersten Male auf den

köpfige Menge nach. Jetzt ist der Zwerg-

Pascha in der Seine-Stadt schon popu-
lär.

beiden hintersten Waggons dieses Zuges

buchstäblich in Stücke zeisplittert wur-
den. Zeh» Insassen dieser Wagen er-
litten schwere Verletzungen, meistens

Bein, einer anderen das rechte Bein an

zwei Stellen zerschmettert. Ein Arbei-

tender
sich auf einem

Quevi^

niedergesunkenen Kapuziner vor-
sagten. An's Fallbrett hingeschleppt
vermochte der arme Sünder nicht einma^

Beim Wei».

Es saßen beim funkelnden Nheinlrxin
einst

Und der Erste erhebt das volle Glas

Mein Lieb' über Alles, so ruft d«r
Zweit'

Mein Liebchen, die Herrliche ?Reine:

Dann pfeif' ich aus all' eure Weine.

Ihr habt, wie ich sehe, der Dritte

DSD cht L t'!

Dch , ,

Ich denl an bei i-dem

Ein jedes Glas bring ich ihr.

Es lebe der Wein und die Liebe stets

verschieden? jkarakteristisch

?Wie viel Gage erhälst Du, per

Dollars per Woche?

suchend) : Aber Mensch, Du sprichst ja
vollständig vernünftig. Wie um Got-

Bagateli« eines simplen Worlstreilcs
wegen. A.: Wie? Was ? Eines Wort-

die Welt sei toll, diese behauptete von
mir Die Welt war natürlich

lich : ?Der Arzt Enrico gibt

Leib-Ehoral! Nachbar i So ? Ich dachte

ä g n. : Ich versichere Sie,

geschcidtes Bieh. wittert Wild auf zwei

! hei^g^ni^ts.
les/eine Inschrift

Bescheidene Ansprüche.

Aaron: Da De willst Heirathe, werd ich
Der vorschlage ä Parthie: doch erscht
möcht ich wisse, was De stellst für An-
sprüche ?

Zu^l
lehr mit seine« Herrn Cognacslasche.
Lieutenant: Alle Donnerwetter! Was ist
denn da«? Da« habe ich nicht von D,r
erwartet! lch

Dialog. Erste Bettlerin:
Wat zahlst Du sur dei Balg den Dag

Miethe zum Bettelnjehn? Zweite Bett
lerin , Wat ick zahle? Zwanzig Pfen-
nige. leiste Betllcrin:

B o

len!"^

schon langst abgeschafft

Aus dem Examen. Profef-

sten Eiweiß Substanzen?" ? Student:
?Spinat mit Spiegelei!"


